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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTC Forchheim II : TTC Bahlingen 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Schieble bleibt gegen den TTC Bahlingen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 1 traf die Mannschaft des TTC Forchheim II am
vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Bahlingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Robin Thoma. Garant für diesen Heimspielsieg war
Yannik Schieble, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der
TTC Forchheim II dieses Match mit einem und der TTC Bahlingen mit einem Ersatzspieler bestreiten
musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schieble / Schubarth besiegelten mit einem 3:1 gegen Merklin / Schubarth den ersten
Punkt für ihr Team. Einen Erfolg verpassten Johner / Schwörer hingegen bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Schubarth / Kortlüke. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thoma / Humm
und Ummenhofer / Brenn, die Thoma / Humm letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Yannik Schieble konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Kai Schubarth beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von
über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Fabian Schubarth dann die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Simon Merklin abgab und eine Niederlage kassierte.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auf dem
falschen Fuß erwischte Robin Johner seinen Gegner Nico Schubarth beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Das Einzel zwischen Robin Thoma und Stefan Ummenhofer,
welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es Felix Humm den
Gastspieler Lutz Kortlüke zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Aaron
Schwörer besiegelte mit einem 3:1 gegen Michael Brenn einen Punkt für sein Team. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Der Start in die Partie hätte für
Yannik Schieble besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Simon Merklin noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Fabian Schubarth beim 11:1, 11:6, 8:11, 11:8 gegen Kai
Schubarth doch überlegen. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Robin Johner im
Match gegen Stefan Ummenhofer, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Johner
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ummenhofer endete. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 8:4. Die richtige Taktik hatte Robin Thoma wiederum beim Sieg in drei Sätzen
gegen Nico Schubarth von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg
somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Forchheim II nun ein Punkteverhältnis von 18:0 auf dem Konto,
während der TTC Bahlingen nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Ottoschwanden (TTC Forchheim II) bzw. gegen den
SV Ottoschwanden (TTC Bahlingen).

 Statistik:
 TTC Forchheim II

Doppel: Schieble / Schubarth 1:0, Johner / Schwörer 0:1, Thoma / Humm 1:0 
Einzel: Y. Schieble 2:0, F. Schubarth 1:1, R. Johner 1:1, R. Thoma 1:1, F. Humm 1:0, A. Schwörer 1:
0 

 TTC Bahlingen
Doppel: Schubarth / Kortlüke 1:0, Merklin / Schubarth 0:1, Ummenhofer / Brenn 0:1 
Einzel: S. Merklin 1:1, K. Schubarth 0:2, S. Ummenhofer 2:0, N. Schubarth 0:2, M. Brenn 0:1, L.
Kortlüke 0:1


